
Presse Information: DER FILTER 2015

Die Magazinformel: 
Wie die erfolgreichsten Magazine Deutschlands konzipiert und gestaltet sind –  
angewendet in der Publikation Der Filter.

Die Informationen im Überblick
– Die HMKW Hochschule für Medien, Kommunikation und Wirtschaft Berlin  
   hat die 18 umsatzstärksten Magazine Deutschlands in einer Stichprobe analysiert  
   und daraus ein neues Magazin entwickelt: DER FILTER.
– Das Magazin wird heute Abend bei der LeadAwards 2015 Preisverleihung 
   in den Deichtorhallen in Hamburg der Öffentlichkeit vorgestellt.
– Die Ergebnisse können ab sofort unter www.der-filter.info eingesehen werden. Hier   
   kann das Magazin auch als PDF heruntergeladen und einzelne Seiten und Ausschnitte  
   für Pressezwecke verwendet werden. Als Bildquelle ist bitte DER FILTER anzugeben.  

Der Filter 2015
Die beliebtesten Themen der 18 umsatzstärksten Zeitschriften Deutschlands sind  
Leute / Stars, Politik sowie Wirtschaft. Zu diesem Ergebnis kommt eine Studie  
der Hochschule für Medien, Kommunikation und Wirtschaft Berlin. Ziel des unab- 
hängigen Forscherteams war es, ein Magazin zu entwickeln, das die Eigenschaften  
der ökonomisch erfolgreichsten deutschen Magazine vereint, ohne jedoch nur  
collagenhaft einen reinen Durchschnitt abzubilden.

Für diesen Zweck wurden in einer Stichprobe 18 Zeitschriften analysiert. Untersucht  
wurden die Themenwahl, journalistische Formate oder auch Bild- und Textverhältnisse.  
Anhand der gewonnenen Daten wurde ein eigenes Magazin gestaltet: DER FILTER. 

DER FILTER zeigt ein neues Konzept der Darstellung von Studienergebnissen:  
Die Resultate werden konsequent im Heft umgesetzt. Beispielsweise zeigt das meist- 
verwendete Covermotiv der untersuchten Magazine eine blonde Frau mit weißem Oberteil. 
Aus diesem Grund findet sich auch auf der Titelseite des Filters ein blondes Covergirl. 
Zudem wurde das Heft in zwei Ebenen gestaltet: In Infokästen wird auf jeder Seite trans- 
parent, welche Inhalte, Themen und welche Gestaltung aus welchem Grund zu sehen sind.
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Das Magazin DER FILTER wird heute Abend bei der LeadAwards 2015 Preisverleihung 
in den Deichtorhallen in Hamburg vorgestellt. Unter www.der-filter.info kann der Filter kostenfrei 
heruntergeladen werden.

Geplant und realisiert wurde die Studie von Andine Müller, Professorin für Grafikdesign 
und Visuelle Kommunikation; Dr. Lorenz Pöllmann, Professor für Medien- und Eventmanagement 
sowie den Studierenden Till Theißen, Timo Wolters und Charlotte Marxen.

Das Konzept
„MEHR. EINFACH. WIR.“ waren die im Frühjahr 2015 meistgenutzten Wörter der Werbung. 
Sie bilden den Claim unserer Publikation: DER FILTER.
 
2015 wurden die 18 auflagenstärksten Zeitschriften (IVW 4/2014) mit dem Ziel analysiert, ein  
Medium zu entwickeln, das die Eigenschaften der erfolgreichsten deutschen Magazine vereint.
 
Untersucht wurden: 1. DER SPIEGEL, 2. STERN, 3. FOCUS, 4. BUNTE, 5. FREIZEIT REVUE, 
6. TV 14, 7. NEUE POST, 8. GALA, 9. BILD DER FRAU, 10. WIRTSCHAFTSWOCHE, 11. AUTO BILD, 
12. BRIGITTE, 13. DAS NEUE BLATT, 14. SPORT BILD, 15. TINA, 16. LANDLUST, 17. FREIZEIT- 
WOCHE, 18. INSTYLE (KW16/2015). Als Kriterien für Erfolg wurden neben der Auflage zudem der 
Verkaufspreis und die Erscheinungsweise berücksichtigt. Aus diesen Daten wurde ein Faktor 
errechnet, mit dem die Analysedaten gewichtet wurden. Somit zählten die Inhalte des SPIEGELS 
beispielsweise mehr als die Inhalte der LANDLUST. Die behandelten Themen, die journalistischen 
Formate (z.B. Länge der Beiträge), die Verhältnisse von Bild und Text sowie die Werbung wurden 
in die Untersuchung einbezogen.

Anhand einer eigens entwickelten Methodik konnten Cluster der Bild-, Text- und Werbeanteile 
der Magazine bestimmt werden. Durch diese Clusterfizierung ergab sich eine Dramaturgie- 
kurve, die eine Verteilung von Bild, Text und Werbung im Heft definiert. Auf 84 Seiten wurden  
unter Berücksichtigung der Dramaturgie die Themen des Heftes verteilt. Das ästhetische  
Konzept des Layouts basiert hingegen auf einer zweiten Studie, bei der die Nominierten und  
die Gewinner der LeadAwards 2015 untersucht wurden. Zudem wurden die Ergebnisse der  
16. KW/2015, stichprobenartig mit den Ausgaben der 41. KW/2015 verglichen und überprüft.

Einblicke
Das Magazin kann als PDF heruntergeladen und einzelne Seiten und Ausschnitte für  
Pressezwecke verwendet werden. Als Bildquelle ist bitte DER FILTER anzugeben.

Impressionen
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Die HMKW 
Die HMKW  Hochschule für Medien, Kommunikation und Wirtschaft ist durch die  
Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung des Landes Berlin staatlich  
anerkannt als private Hochschule. 

Die Hochschule wurde 2008 von einem erfahrenen Team aus der akademischen Bildung ins 
Leben gerufen. Die HMKW ist staatlich anerkannt und alle Studiengänge sind seit Sommer 
2014 akkreditiert (FIBAA).

An der Hochschule werden die Bachelor-Studiengänge Medien- und Eventmanagement, 
Grafikdesign und Visuelle Kommunikation, Medien- und Wirtschaftspsychologie sowie Jour-
nalismus und Unternehmenskommunikation angeboten. Zudem gibt es die Master-Studien-
gänge Konvergenter Journalismus, Kommunikationsdesign und Wirtschaftspsychologie.
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